
 

 

 

Liebe Sportfreunde, 

 

der DHB hat beschlossen, den elektronischen Spielbericht bis zum Spieljahr 2018/2019, in 

allen Ligen verbindlich einzuführen. 

 

Die Technische Kommision hat lange überlegt wie das umgesetzt werden soll. Ursprünglich 

sollte Nu Score schon im abgelaufenen Spieljahr in einigen Ligen erprobt werden, was aus 

technischen und personellen Gründen nicht möglich war. 

Wir haben jetzt beschlossen, im Spieljahr 2017/2018, den elektronischen Spielbericht in al-

len Erwachsenenligen und in den Altersklassen w/mJA einzuführen. Die entsprechenden 

Schulungen für SR und Z/S sind in Arbeit und auch die Vereine werden zeitnah informiert. 

 

Empfehlungen über benötigte Hardware haben wir nachfolgend aufgelistet. Bitte bedenkt 

auch, dass ihr, um die Akkus in den elektronischen Geräten nicht zu gefährden, einen Strom-

anschluss in der Nähe des Kampfrichtertisches benötigt. 

 

gez. 

Lutz Glasewald 

Vizepräsident Spieltechnik 
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Elektronischer Spielbericht nuScore 

„empfohlene“ Systemvoraussetzungen Laptops 

 

Betriebssystem: Windows (nicht älter als Windows 7), MacOSX oder Linux 

Hauptspeicher (RAM): mindestens 4 GByte 

Bildschirmauflösung: mindestens 1024x768 Pixel 

ein aktueller Browser: Firefox oder Chrome 

 

Zudem sollte in der Halle und in der Schiedsrichterkabine: 

 ein Stromanschluss (Verlängerungskabel) und 

 (optional) ein Internetanschluss 

verfügbar sein. 

Als Internetanschluss kann auch ein Mobiltelefon/Smartphone mit "Hotspot-Funktion" (Tethering) be-

nutzt werden. (Achtung: für die Datennutzung können zusätzliche Kosten beim Mobilfunkanbieter anfallen.) 

 

Neugeräte (Notebooks), die diese Anforderungen erfüllen, werden im Versandhandel bereits ab 250 

EUR angeboten. 

 

Beispielangebote können beim Männerwart (Mathias Jeschke) oder beim Schiedsrichterwart (Maik 

Beifuß) angefragt werden. 


